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Abkürzungen und Begriffe
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• AG = Arbeitgeber

• AN = Arbeitnehmer

• KVK = Kantonale Versicherungskasse

• VerwK = Verwaltungskommission

• Ordentliches Rücktrittsalter: 65 Jahre (Männer und Frauen)

• UWS65 = Umwandlungssatz im Rücktrittsalter 65

• Leistungsziel = Altersrente in % des versicherten Lohnes 

bei Pensionierung im Alter 65 nach 42-jähriger Beitragsdauer

• Sparbeiträge = AN- und AG-Beiträge zum Aufbau des Sparguthabens

• Einlagen erhöhen das Sparguthaben und reduzieren so die 

Renteneinbussen infolge UWS-Reduktion



• Vorsorgevermögen ca. 302 Mio.

• Vorsorgeverpflichtungen ca. 287 Mio.

• Wertschwankungsreserve ca. 15 Mio.

• Deckungsgrad 31.12.2018 ca. 105% (Zielgrösse 114%)

• Anzahl Versicherte ca. 1’050 Personen

• Anzahl Rentner gut 300 Personen

• Anzahl Anschlüsse 35

• Sparguthaben Versicherte ca. 161 Mio.

• Vorsorgekapital Rentner ca. 106 Mio. (techn. Zins 1.5%)

Eckwerte KVK 31.12.2018 (Schätzungen!) 
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Handlungsbedarf: Zinsentwicklung seit 2000
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→ Seit über 4 Jahren ≈ 0%

25.3.2019 

-0.37%



Handlungsbedarf: Lebenserwartung im Alter 65
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+3.6 Jahre

(Rentendauer +21%)
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Umwandlungsverluste und Umverteilung

• Zinsgarantie im UWS von 5.8% beträgt ca. 3.6% 
(inkl. Zunahme der Lebenserwartung)

Hauptgrund für Revision 2020: Hoher UWS

Umwandlungsverlust im Jahr 2023, falls UWS65 5.8% beibehalten würde

Vorhandenes Sparguthaben im Alter 65 500'000

x reglementarischer UWS65 5.80%

= Jährliche Altersrente 29‘000

/ kostendeckender UWS65 (VZ 2015/P2023, 1.5%) 4.78%

= Notwendiges Vorsorgekapital der Altersrente 606‘700

./. vorhandenes Sparguthaben -500'000

= Umwandlungsverlust bzw. Umverteilung 106’700

in % des verrenteten Sparguthabens 21.3%
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Geschätzte Umwandlungsverluste 2008-17
(Basis: VZ 2015, «hypothetischer» technischer Zins von 1.5% für alle Jahre)

→ Umwandlungsverluste (Barwert Rente > Sparguthaben) 

letzte 10 Jahre total rund CHF 15 Mio.

→ Jährlich durchschnittlich 1.1% der Sparguthaben der Versicherten

(=gut 3% der versicherten Lohnsumme)
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Interessen der Akteure
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→ Definition neuer Vorsorgeplan = Kompromiss zwischen Sozialpartnern unter 

Bedingung, dass finanzielles Gleichgewicht der KVK sichergestellt

Jüngere AN

− Tiefer UWS (keine Umverteilung)

− Hohe Verzinsung (hohe FZL)

− Tiefe Beiträge; keine Sanierungs-

beiträge (mehr Nettolohn) 

Ältere AN

− Hoher UWS

− Hohe Verzinsung 

→ hohe Altersleistung

AG

− Keine Unterdeckung, keine 

Sanierungsbeiträge

− Attraktive Vorsorge für Personal zu 

möglichst günstigem Preis

Rentner

− Sicherheit der Rente

− Rentenerhöhungen (d.h. tiefer 

Sparzins, hoher techn. Zins)

KVK
− Fin. Gleichgewicht

− Keine Unterdeckung

− Preis-Leistungs-

verhältnis der Vorsorge



Handlungsbedarf 
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Aktiven

Liquidität

Obligationen

Aktien

Immobilien

Altern. Anlagen

Passiven

Sparguthaben

VK Rentner

Rückstellungen

WSR

FM / U'deckung

≥Anlagerendite        Sollrendite

Bedingung für finanzielle Stabilität der KVK

Einnahmen

schwankt stark

durch Märkte bestimmt

Ausgaben (Leistungen)

schwankt schwach

durch VerwK bestimmt
(Einhaltung BVG)

L
e
b

e
n

s
e
rw

a
rt

u
n

g
 

(U
m

w
a
n
d
lu

n
g
s
v
e
rl
u

s
te

)h
is

to
ris

c
h

 tie
fe

 Z
in

s
e

n

 

(2019: ca. 1.7%)(Erwartung: knapp 2%)



Anpassung des Vorsorgeplans
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• Im Zentrum steht die zwingende UWS-Reduktion wegen

1. anhaltend tiefen Renditeerwartungen (Zinsen)

2. steigender Lebenserwartung

• UWS-Reduktion von 5.80% auf 5.20% würde ohne kompensierende 

Massnahmen künftige Neurenten um 10.3% reduzieren

→ Kompensationsmassnahmen: Beitragserhöhungen und Einlagen

UWS65 aktuell 5.80% 

→ nötige Nettorendite ca. 3.6%

UWS65 neu 5.20% 

→ nötige Nettorendite ca. 2.6% 



Sparguthaben 

KVK 500’000 

Sparbeiträge 

neu 10% - 27%
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Wieso darf Versicherungskasse UWS 5.2% 

anwenden, der tiefer ist als BVG-UWS 6.8%? 

wovon 

Altersguthaben 

BVG 230’000

Sparbeiträge 

7% - 18%

BVG-Altersrente

6.8% x 230’000 = Fr. 15’640

Bsp: Sparguthaben bei Pensionierung = Fr. 500’000, wovon BVG-Altersguthaben 

Fr. 230’000 (entspricht etwa dem Ø Anteil in der KVK von 46%)  

KVK-Altersrente

5.2% x 500’000 = Fr. 26’000

>
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Eckwerte des neuen Vorsorgeplans

Eckwert Zweck Kompetenz

1. Reduktion 

UWS

Reduktion Umwandlungs-

verluste und Umverteilung
Verwaltungskommission

2. Erhöhung 

Sparbeiträge
Erhalt Leistungsziel

Verwaltungskommission 

und Standeskommission

3. Individuelle 

Einlagen

Vermeidung harter

Renteneinbussen 
(keine «Verliererjahrgänge»)

Verwaltungskommission 

und Standeskommission
(Grosser Rat, Landsgemeinde)
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1. Reduktion UWS im Alter 65

• Geplant ist UWS-Reduktion in 36 Monatsschritten von Jan. 2020 bis Dez. 2022

• Differenz zwischen versicherungstechnischem UWS (≈ 4.8%) zu reglemen-

tarischem UWS (5.2%) ab 2023 finanziert durch ≈ 1.5% Zusatzbeitrag
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Aktuelles Beispiel: Kt. AG 5.9% → 5.3% bis 2020

AIneu 5.20%LU 5.20%

SZ 6.00%
ZG 6.00%

GR 5.49%

NW 5.30%SG 5.20%

ZH 4.80%
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2. Erhöhung Sparbeiträge ab 2020

• Durch Erhöhung der Sparbeiträge wird, trotz tieferem UWS, 

heutiges Leistungsziel beibehalten (Annahme: volle Beitragsdauer) 

+2.0%
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3. Individuelle Einlagen

1. Einlage AG

Begrenzung der individuellen 

Renteneinbusse auf 7.0%

(ca. CHF 1.9 Mio.)

2. Einlage KVK

a) CHF 1.6 Mio. Zusatzzins 1.0%

b) CHF 1.5 Mio., aufgeteilt 

gemäss Versicherungsjahren 

(ab 15 Jahren voller Anspruch)

Beispiel

Altersrente65 aktuell CHF 10’000

Altersrente65 neu CHF  9’100

AG-Einlage ≈ CHF  3’600

Altersrente65 neu CHF  9’300

→ Renteneinbusse 7.0%

Sparguthaben CHF 150’000

a) Zusatzzins CHF   1’500

Versicherungsjahre 19 Jahre

b) Einlage Vers.Jahre ≈ CHF 3’000

Altersrente65 neu CHF   9’550

+ +

→ Renteneinbusse in diesem Beispiel 4.5%



AN-Beiträge in % des versicherten Jahreslohns 

AN-Beiträge bisher und ab 2020
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Verordnung!



AG-Beiträge in % des versicherten Jahreslohns 

AG-Beiträge bisher und ab 2020
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Verordnung!



Folgen für AN (I/IV)
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- AN-Gesamtbeiträge steigen im Durchschnitt von ca. 7.0% auf 7.8% 

des AHV-Lohns (individuell +0.6% bis 0.9% des AHV-Lohns)

→ AN-Beitragsanteil steigt gesamthaft von 42% auf knapp 43%

- Künftige Altersrenten sinken um bis zu 6.5% 

(trotz Kompensationsmassnahmen)

+ Weniger Umverteilung → bessere Zinsaussichten 

+ Mehr Kapitalbildung durch höhere Sparbeiträge und bessere 

Zinsaussichten (höhere Freizügigkeitsleistung bei Austritt, höheres 

Alterskapital bei Pensionierung)

+ Tieferes Sanierungsrisiko
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Folgen für AN (II/IV): Hypothetische

Renteneinbussen ohne individuelle Einlagen

Rentenniveau bisher (UWS 5.80%)
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+ Einlagen der AG: 1.9 Mio.

Folgen für AN (III/IV):

Renteneinbussen mit AG-Einlagen
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Einlagen der AG: 1.9 Mio.

+ Einlagen der KVK: 3.1 Mio.

Folgen für AN (IV/IV):

Renteneinbussen mit gesamten Einlagen
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Zahlt sich eine vorzeitige Pensionierung aus, 

um noch vom höheren UWS zu profitieren?

Bsp: Versicherte Person, geb. im Dezember 1957

Sparguthaben am 31.12.2019 = Fr. 400’000, versicherter Lohn = Fr. 70’000  

→ UWS-Reduktion führt zu keinerlei vorzeitigen Pensionierungsanreizen

• Nebenbei bemerkt würde obige Person eine Einlage von total ca. CHF 18’000 

erhalten (Annahme 10 Beitragsjahre)

Pensionierung Alter UWS Sparguthaben Altersrente

Dez 2019 62/00 5.350% 400'000 21'400

Jan 2020 62/01 5.346% 401'908 21'485

Feb 2020 62/02 5.342% 403'817 21'571
    … …  …  …  …

Dez 2020 63/00 5.300% 422'900 22'414
    … …  …  …  …

Dez 2021 64/00 5.250% 446'029 23'417
    … …  …  …  …

Dez 2022 65/00 5.200% 469'389 24'408



Direkte Folgen

1. Jährlich: 

AG-Gesamtbeiträge steigen von Ø 9.7% auf 10.4% der AHV-Lohnsumme 

(Ø +0.69%-Punkte)

2. Einmalig: 

AG-Einlagen zur Begrenzung der Renteneinbussen auf 7% betragen 

Ø 2.6% der AHV-Lohnsumme (Achtung: stark bestandes-/altersabhängig!)

Indirekte Folgen

• Risiko sinkt, künftig Sanierungsbeiträge zahlen zu müssen, 

weil ab 2023 jährlich ca. CHF 1 Mio. weniger Umwandlungsverluste

Folgen für AG
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Folgen für KVK
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Finanzielle Stabilität wird einmalig und nachhaltig gestärkt

1. Einmalige Stärkung

 31.12.2019: Auflösung UWS-Rückstellungen von CHF 6 bis 7 Mio.

 1.1.2020: Gewährung von kompensierenden Einlagen von gut CHF 3 Mio.

→ Netto-Entlastung gut 3 Mio., Deckungsgrad steigt ca. 1%- bis 1.5%-Pte.

2. Nachhaltige Stärkung: Keine Umwandlungsverluste mehr 

(bzw. geringe Umwandlungsverluste finanziert durch UWS-Beitrag)

→ Sollrendite für konstanten Deckungsgrad sinkt nachhaltig um 0.4%-Punkte

(z.B. würde Sollrendite im 2019 1.3% anstatt 1.7% betragen)



Entwicklung Sparbeiträge, UWS65 und 

Leistungsziel seit Primatwechsel per 1.1.2000

© Prevanto AG 28



Würdigung
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• Handlungsbedarf aufgrund tiefen Zinsen und Renditeerwartungen 

sowie gestiegener Lebenserwartung

• AN-AG-KVK-Gesamtlösung gewährleistet finanzielles Gleichgewicht 

der KVK, indem Parameter den neuen Realitäten angepasst werden 

1. Reduktion UWS

2. Höhere Sparbeiträge für AN und AG

3. Individuelle Einlagen der KVK und AG 

• Deckungsgradanstieg einmalig ca. 1%- bis 1.5%-Punkte; 

noch wichtiger: Reduktion Sollrendite nachhaltig um ca. 0.4% pro Jahr

• In Zukunft weniger Umverteilung 

→ Tieferes Sanierungsrisiko und verbesserte Zinsaussichten für AN



Fragen?
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ww

Live long and prosper
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Was, wenn Annahmen zu pessimistisch, 

d.h. Renditen in Zukunft hoch sind?

Hinweis: Künftiger UWS von 5.2% erfordert immer noch Nettorendite von 2.6%, 

was einer Bruttorendite von rund 3% entspricht

• Annahme: Künftige Anlagerenditen nachhaltig und deutlich über 3%:

– Deckungsgrad steigt an (Ziel-Deckungsgrad 114%)

– Höherverzinsungen der Sparguthaben der Versicherten möglich

1. Zuerst profitieren die aktiven Versicherten, da sie in den letzten Jahren 

gegenüber den Rentnern von Tieferverzinsungen und UWS-Reduktionen 

betroffen waren («Umverteilung rückgängig machen»)

2. Falls sogar Rentenanpassungen möglich sind, sollten Jahrgänge zuerst 

profitieren, die mit tiefen UWS in Pension gegangen sind

– Steigende UWS (> 5.2%) dürften auch bei guten Renditen Illusion bleiben

→ Falls es also in Zukunft doch «besser kommen sollte», so sind 

Leistungsanpassungen nach oben relativ einfach möglich


